
www.eppelheim.de
eppelheimernachrichten@eppelheim.de Eppelheimer Nachrichten Ausgabe 10

Freitag, 8. März 2019

Eppelheim putzt sich raus !
Sauberkeit im ö� entlichen Raum spielt eine entscheidende Rolle, damit man 
sich in Eppelheim wohlfühlt und gerne hier lebt.
Aus diesem Grund ruft Bürgermeisterin Patricia Rebmann erstmalig eine 
Putzwoche aus.

Von Samstag, 09. März bis Samstag, 16. März heißt es im gesamten Stadtge-
biet Ärmel hochkrempeln und Vorbild sein.

„Mein Wunsch wäre, dass sich solch eine Putzwoche, unter dem Motto 
„Eppelheim putzt sich raus“ fest in dem Jahreskalender unserer Stadt etabliert“, 
so das Stadtoberhaupt. Ziel der Aktion ist es, das Umweltbewusstsein zu stärken 
und auf den Umgang mit dem eigenen Wohnumfeld aufmerksam zu machen.

An dieser Aktion kann man als Einzelperson, gemeinsam in der Gruppe, als 
Nachbarschaftsverbund, als Schulklasse oder Verein/Organisation teilnehmen.
Ziel ist es, so viel Müll einzusammeln wie nur möglich. Die Putzwoche � ndet 
im gesamten Stadtgebiet statt.

Unter allen Teilnehmern werden bei der Abschlussveranstaltung am 
Samstag, 16. März 2019 um 15:00 Uhr auf dem Rathausvorplatz

zehn „Putzkisten“, mit allem was man zu Hause zum Putzen benötigt, verlost. 
Unter den beteiligten Gruppen wird als extra Gruppenpreis ein Grillfest ausge-
lost.

Melden Sie sich bis zum 08. März 2019 an. Weitere Informationen erhalten Sie 
nach der Anmeldung.
Sollten Sie Fragen zu dieser Aktion haben, stehen wir Ihnen gerne unter 
06221 794-403 bzw. per Mail kulturamt@eppelheim. de zur Verfügung.

Das Anmeldeformular � nden Sie unter: www.eppelheim.de               Foto:Fotolia
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 4 35 23 50

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 08.03.
Kurpfalz- Apotheke, Mannheimer Str. 242, HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
Samstag, 09.03.
Apotheke im Markt, Eppelheimer Str. 78,HD-Pfa�engrund,Tel. 7 50 91 91
Sonntag, 10.03.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Str. 51,HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
Montag, 11.03.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61, HD-Kirchheim, Tel. 78 52 58
Dienstag, 12.03.
Apotheke Schmitt, Steubenstr. 44,HD-Handschuhsheim, Tel. 400042
Mittwoch,13.03.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Donnerstag, 14.03.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137, Eppelheim, Tel. 76 48 54
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Montag, dem 11. März 2019 um 19:30 Uhr

in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- Ö�entlich -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 1. Neufassung der Richtlinien für das Amtsblatt der   
     Stadt Eppelheim
 2. Festlegung einer Karenzzeit für die Vermietung der   
     Rudolf-Wild-Halle sowie der Räumlichkeiten
      der Gaststätte Belcanto vor Wahlen für Veranstaltun-
     gen mit politischem Inhalt
TOP 3 Anfragen und Sonstiges

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Bürgerbeteiligung zum Sachstand Rhein-Neckar-Halle
Über den Renovierungsbedarf und den Investitionsstau in der 
Rhein-Neckar-Halle gibt es viele unterschiedliche Aussagen.
Bürgermeisterin Patricia Rebmann möchte nun Fakten klären 
und lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger Eppelheims 
zu einer Begehung in die Rhein-Neckar-Halle ein.

Ein unabhängiger Bau- und Sanierungsexperte wird gemeinsam 
mit einem Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Eppelheims alle 
Interessierten durch die Halle führen und dabei auf den tatsäch-
lichen Stand der Halle hinweisen.
Ziel der Begehung ist es, so die Bürgermeisterin, die Bürgerinnen 
und Bürger auf den gleichen Informationsstand wie die Verwal-
tung zu bringen.

Für die Begehung bietet die Verwaltung folgende Termine an:
Termin 3: Donnerstag,  04.04.2019, 19:30 Uhr
Termin 4: Samstag,  27.04.2019, 11:00 Uhr
Termin 5: Dienstag,  21.05.2019, 17:30 Uhr
 Foto:Fotolia

An Ideen für ein lebenswerteres Eppelheim mangelt es nicht
Bei der Auftaktveranstaltung zum „Entwicklungskonzept Eppel-
heim“ konnten die Bürger Kritik üben und Zukunftswünsche 
äußern
Den Bürgerinnen und Bürgern lag die Stadt im wahrsten Sinne 
des Wortes „zu Füßen“. Bei der Auftaktveranstaltung zum „Ent-
wicklungskonzept Eppelheim“ wartete ein Luftbild in der Rudolf-
Wild-Halle darauf, mit farbigen Ideenwürfeln bestückt zu werden. 
Eppelheim aus der Vogelperspektive war als begehbarer Teppich 
auf dem Boden ausgebreitet und bot Jung und Alt, Neuzuge-
zogenen und Alteingesessenen reichlich Platz für Anregungen 

und Gestaltungsvorschläge für das „Eppelheim von morgen“. Um 
das „Eppelheim von heute“ ging es an den Stellwänden, die mit 
unterschiedlichen Themenschwerpunkten bestückt waren. Hier 
konnte man auf rote Karten seine Kritik und auf grüne Karten 
sein Lob notieren. An diesem Abend war es das Ziel, die Meinung 
der Bürgerschaft und der Mitglieder des Bürgerbegleitgremiums, 
die das Entwicklungskonzept begleiten und dabei auch eine 
Kontrollfunktion übernehmen, zu den Themenschwerpunkten 
Stadtentwicklung und Verkehr einzuholen. Wie sich zeigte, man-
gelte es nicht an Ideen für ein lebenswerteres Eppelheim.
Für den Themenbereich Stadtentwicklung waren Dr. Tilmann 
Sperle, Wiebke von Wietersheim und Marie-Luise Bischof von 
der Stadtentwicklung GmbH „Die STEG“ aus Stuttgart vor Ort. 
Das Büro Koehler und Leutwein aus Karlsruhe, vertreten durch 
Verkehrsplaner Stefan Wammetsberger, wird die Entwicklung 
eines umsetzungsfähigen und �nanzierbaren Verkehrskonzepts 
übernehmen.
„Ohne Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, macht es für uns als 
Verwaltung keinen Sinn, die Zukunft der Stadt zu planen und 
ihr einen Rahmen zu geben“, stellte Bürgermeisterin Patricia 
Rebmann in ihrer Ansprache hervor. Sie dankte allen, die sich die 
Zeit nehmen, sich einbringen und Ideen für „Eppelheim 2035“ 
sammeln wollen. „Man kann immer etwas verbessern, auch wenn 
der Geldbeutel schmal ist“, betonte sie.
Unter der Überschrift „Eppelheim heute“ konnte man bei den 
Themenfeldern Wohnraum, Vereine, Kinderbetreuung, Schulen, 
Freizeit, Senioren, Verkehr, Straßen, Plätze, Frei�ächen, Angsträu-
me, Gastronomie, Lebensmittel und Gewerbe die Stärken und 
Schwächen der Stadt notieren. Unter der Überschrift „Eppelheim 
morgen“ konnten Visionen und konkrete Ideen vorgebracht und 
an der gewünschten Stelle auf dem begehbaren Luftbild platziert 
werden. Viele farbige Ideenwürfel waren am Ende des Abends 
auf der gesamten Gemarkung verteilt und zeigten auf, wo Ver-
besserungen oder Veränderungen gewünscht waren. Die Bürger 
wünschten sich beispielsweise „Tempo 20 in der Hauptstraße“, 
keine Verkehrsumleitung durch die Blumenstraße, die Erhaltung 
des alten Bahndamms als Biotop, mehr Grün in der Stadtmitte, 
einen ö�entlichen Gemüsegarten, mehr Begegnungs�ächen, 
eine weitere Fahrradstraße und ein Kino. Am 12. April wird es 
noch eine Bürgerwerkstatt geben, wo die vorgebrachten Ideen 
der Auftaktveranstaltung auf ihre Machbarkeit überprüft und 
konkretisiert werden. Dem Gemeinderat sollen die Vorschläge 
dann bei seiner Klausur im Juli vorgestellt werden. Im Oktober 
könnte dann das Entwicklungskonzept durch den Gemeinderat 
beschlossen werden und die Stadtverwaltung unter Berücksichti-
gung der �nanziellen Möglichkeiten mit der Umsetzung starten.

 Foto: PS Geschwill

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Standesamt der Stadt Eppelheim am 13. März geschlossen
Am Mittwoch, 13. März 2019 ist das Standesamt der Stadt Eppel-
heim wegen interner Schulungen geschlossen. An den sonstigen 
Wochentagen ist das Standesamt zu den gewohnten Ö�nungs-
zeiten geö�net.
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FUNDBÜRO
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im ver-
gangenen Monat abgegeben und können während der Ö�-
nungszeiten oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/-121/-
125), E-Mail: buergeramt@eppelheim.de) von den Eigentümern 
abgeholt werden:
Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1900-027 Fahrrad Richter, Typ: unbekannt, blau, 

Damenrad
Günther-Rühle-
Platz

15.01.2019

1900-033 Fahrrad Fischer, Typ: unbekannt, orangeblau, 
Kinder-/Jugendfahrrad, 24 Zoll

Heinrich-Rupp-
Straße

21.01.2019

1900-021 Fahrrad Campus, Typ: Adventure, Hellblau, 
Sport- u. Freizeitrad, 28 Zoll

Geschwister-
Scholl-Straße

04.02.2019

1900-023 Kleidung Schal, getragen Rathaus 05.02.2019
1900-024 Schirme Taschenschirm Rathaus 05.02.2019
1900-031 Schlüssel Anzahl: 1, Mercedes Stadtpark 27.02.2019
1900-035 Schlüssel Anzahl: 2, Errebi, Errebi Lothar-

Wiegand-Ring
27.02.2019

1900-034 Schlüssel Anzahl: 7, 2 x Burg Wächter, 2 x 
unbekannt, EVVA, JMA, DOM

unbekannt 28.02.2019

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Poli-
zei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht.

VZ 60 Bau

ACHTUNG: Baustellen in Eppelheim

Der Finkenweg 21-23 ist vom 25.02.-08.03.2019 halbseitig 
gesperrt.

Im Zeitraum vom 22.12.2018 bis 08.03.2019 fallen drei ö�entliche 
Parkmöglichkeiten in der Bgm.-Jäger-Straße 2 wegen der Aufstel-
lung von Containern weg.

Verlängerung der Baustelle in der Wernher-von-Braun-Str. 2 bis 
zum 14.03.2019.
In der Zeit vom 28.02.-11.03.2019 steht durch die Firma LW Bau in 
der Christophstr. vor Hausnummer 53 ein Container und es wird 
Baumaterial und Baumaschinen dort gelagert.

Verlängerung der Baustelle in der Hebelstr. 7 bis zum 
20.03.2019.

In der Keplerstraße 8 wird ein Haus gebaut. Dafür stehen vom 
25.02. bis zum 24.3.2019 Haltverbote in der Keplerstraße 8 und 
gegenüber.

Die Brückenstraße und die Wilhelmstraße sind bis 31.03.2019 
wegen Straßen- und Leitungsarbeiten voll gesperrt. Hier arbeitet 
die Firma Wol� und Müller.

Die Kleinfeldstraße ist wegen eines Hausbaus komplett gesperrt. 
Die Arbeiten dauern bis zum 30. April 2019 an.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

1250 Jahre Eppelheim

Logo für das Jubiläumsjahr 2020 gesucht –
Stadt lobt Wettbewerb aus
Nächstes Jahr feiert Eppelheim ein besonderes Jubiläum. Unsere 
Stadt wurde vor 1250 Jahren als Gemeinde im Lorscher Kodex 
erstmals erwähnt. Um dieses Ereignis gebührend zu würdigen, 
hat die Stadtverwaltung Bürgerinnen und Bürger eingeladen, 
die Feierlichkeiten gemeinsam zu planen. Das Gremium hat sich 
letzte Woche zum ersten Mal getro�en, um Ideen für Veranstal-
tungen im Jubiläumsjahr zu sammeln.
Für das Jubiläumsjahr soll als erstes ein Logo mit Motto ent-
worfen werden. Die Identi�kation mit den Veranstaltungen soll 
dadurch gestärkt werden.
Die Stadt Eppelheim lobt daher einen Wettbewerb aus, um 
ein Logo für das Jubiläum zu �nden. Mitmachen können alle 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Eppelheim. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sind gleichermaßen eingeladen 
sich mit einem Vorschlag zu beteiligen. Eine gra�sche Ausarbei-
tung ist nicht notwendig. Die Entwürfe können sowohl in Papier-
form als auch elektronisch bei der Stadtverwaltung bis zum 
30. April 2019 eingereicht werden.
Alle Entwürfe werden im Rahmen einer kleinen Ausstellung im 
Rathaus der Bevölkerung präsentiert.
Aus den eingegangenen Vorschlägen wählt der Gemeinderat das 
Jubiläumslogo und das Motto für 2020 aus. Dem Gewinner winkt 
ein attraktiver Sachpreis, welcher sich an dem Alter des Einsen-
ders bzw. der Einsenderin orientieren wird.
Die Bürgermeisterin bittet um rege Beteiligung.

Geburtstage

Donnerstag, 07.03.
Erika Karl  70 Jahre
Samstag, 09.03.
Rolf Schuhmacher  70 Jahre
Sonntag, 10.03.
Karl Heinz Krieger  85 Jahre
Rudolf Ziegler  75 Jahre
Montag, 11.03.
Margot Beck  90 Jahre
Mittwoch, 13.03.
Waltraud Schmitt  80 Jahre

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

Stadtbibliothek

Was die Stadtbibliothek Eppelheim so alles zu bieten hat...
Schon gewusst? Die Stadtbibliothek Eppelheim bietet ihren Lese-
rinnen und Lesern mehr als 30 Print-Zeitschriften (wochen- und 
monatsweise) sowie zwei Tageszeitungen (RNZ und SZ) und eine 
Wochenzeitung (DIE ZEIT) in der Bibliothek an. Zu den Ö�nungs-
zeiten kann die jeweils aktuellste Ausgabe der Zeitschriften vor 
Ort gelesen werden – alle anderen Hefte können auch gerne 
ausgeliehen werden.
Die Tages- und Wochenzeitungen können ebenfalls vor Ort – 
zum Beispiel auf den gemütlichen Sofas in der Zeitschriftenecke 

Foto: Pixabay
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gelesen werden.
Zur Übersicht eine kleine Auswahl aus unserem Medienbereiche 
Zeitschriften & Zeitungen:

Zeitschriften: Auto 
Motor Sport, Chip, Game 
Star, Stiftung Warentest, 
Brigitte, Essen u. Trinken, 
Landlust, Schöner Woh-
nen, Eltern, Stern, Focus, 
Der Spiegel, Bravo, Bravo 
Sport, Mädchen, 
natur&heilen, vital, 
Focus Gesundheit, Bibi &

© E. Klett         Tina, und, und, und!

 

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

FRÜHSTÜCK BEI MONSIEUR HENRI
Komödie von Yvan Calbérac
Mit: Eva Wiedemann, Sonja Wigger, Florian Battermann und Ulli 
Kinalzik
Zum Inhalt
„FRÜHSTÜCK BEI MONSIEUR HENRI“ ist eine wunderbare fran-
zösische Komödie, die im Sommer 2016 die deutschen Kinos 
eroberte. Mit großer Heiterkeit schreibt Autor Yvan Calbérac 
über die hochkomischen Verwicklungen einer hinreißenden 
Wohngemeinschaft, die einen grimmigen Herren das Fürchten 
und das Lieben lehrt. Bevor der Film allerdings in den Kinos zu 
sehen war, eroberte die Komödie bereits zahlreiche französische 
Bühnen. Monsieur Henri, ideal besetzt mit ULLI KINALZIK, ist ein 
mürrischer alter Herr. Er lebt allein in einer viel zu großen Pariser 
Altbauwohnung und ärgert sich – über die Frau seines Sohnes, 
die jungen Leute von heute oder was sonst so anfällt. Doch weil 
Henris Gesundheit letzthin etwas nachgelassen hat, beschließt 
sein Sohn Paul, dass es Zeit wird für eine Mitbewohnerin. Mit 
der chronisch abgebrannten Studentin Constance steht plötzlich 
eine junge Dame vor seiner Tür, die all das hat, was Henri auf den 

Tod nicht leiden kann, die seine Panto� eln klaut und unerlaubt 
das Klavier benutzt. Weil sich Constance die Miete eigentlich 
nicht leisten kann, bietet Henri ihr ein skurriles Geschäft an: 
wenn sie es scha� t, seinem Sohn Paul so lange schöne Augen zu 
machen, bis der seine Ehefrau verlässt, darf sie kostenfrei woh-
nen. Aus der Not heraus willigt Constance ein, und so stolpert 
der ahnungslose Paul in seinen zweiten Frühling und Constance 
in eine schrecklich nette Familie, die dank Monsieur Henri heillos 
im Chaos versinkt. Dem ganz besonderen Charme dieser neuen 
Generations-Komödie wird sich auch Ihr Publikum nicht entzie-
hen können!

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

FRÜHSTÜCK BEI  
MONSIEUR HENRI
Komödie mit Ulli Kinalzik, Florian Battermann u. a.

Dienstag
19. März 2019
20:00 Uhr 
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Foto: Komödie am Altstadtmarkt

noch
 K

arten
 

ver
fü

gbar !

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Deutsches Rotes Kreuz

Einladung zur Mitgliederversammlung
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Eppelheim, lädt am 

Dienstag, den 09.04.2019 um 19:30 Uhr 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Aktiven und 
Passiven in den Räumlichkeiten des DRK-, Heinrich-Schwegler-
Straße1 (Feuerwehrhaus Eppelheim, Eingang im Hof), ein.

Tagesordnung zur Mitgliederversammlung:
Top 1:  Begrüßung durch den Vorsitzenden
Top 2:  Totenehrung
Top 3:  Rechenschaftsberichte: 
 Ortsvereinsvorsitzender
 a) Kassier, b) Bericht der Kassenprüfer
 Bereitschaftsleitung
 Jugendrotkreuzleitung
Top 4:  Entlastung des Vorstands
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Top 5:  Ehrungen
Top 6:  Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis eine Woche zuvor 
dem Vorsitzenden Dieter Hölzel, Eppelheim, Humboldtstraße 8 
oder perMail: dieter.hoelzel@online.de, schriftlich einzureichen.
Der Vorstand würde sich freuen, an diesem Abend möglichst 
viele Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 11. März bis 15. März 2019
Montag, 11. März
10:40 2139 Deutsche Geschichte im 19. Jahrhundert > Vor  
 trag Jürgen Bohne, > E06 EG
12:20 2726 Deutsch-deutsche Geschichte – Die Entstehung   
 der beiden deutschen Staaten 1949 > Vortrag
 Dr. Thomas Pae�gen, > E06 EG
14:00 2235 Pioniere der Moderne – Käthe Kollwitz > Vortrag
 Gerlinde Horsch, > E06 EG
15:40 2461 Dillingen und seine Hütte > Vortrag
 Jutta Krause, > E06 EG
Dienstag, 12. März
10:40 2365 Methusalem & Co – Biblisches zum Älterwerden >  
 Vortrag Barbara Köhrmann, > E06 EG
10:40 5905 Android Smartphone & Tablet Tre�
 Günter Krahn, > 115 1.OG
14:00 4907 Einführung: Weltkulturerbestätten an Saale und   
 Elbe Karsten Schröder, > E06 EG
15:40 2689 Thomas Manns novellistische Studie „Gerächt“ >   
 Vortrag Dr. Joachim Wich, > E06 EG
16:00 2521 Ausstelung „Ruhe sanft!“ – Grabsteine und Fried-
 höfe – Vernissage Prof. Dr. Manfred Görlach, > VHS/  
 Akademie-Gebäude
Mittwoch, 13. März
09:30 1483 Ladenburg – Auf den Spuren der Römer > Fahrrad
 tour Gerlinde Horsch, Tre�punkt: Hbf HD Ausgang Nord
09:30 4239 Ladenburg mit „Römer“-Ausstellung > Kunst- &   
 Ausstellungsfahrt Herta Rodat, Gerlinde Horsch, Tre�-  
 punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
10:40 2465 Die Tuberkulose im Spiegel der Literatur, Malerei   
 und Musik > Vortrag Werner Ebert, > E06 EG
15:40 1174 Vortrag 1: Krafttraining als Therapie > Vortrag
 Dr. med. Franz Hack, > E06 EG
Donnerstag, 14. März
07:30 4240 Freiburg mit Munch- u. Norwegen-Ausstellungen  
 > Kunst- & Ausstellungsfahrt Gerlinde Horsch, Tre�-  
 punkt: Hauptbahnhof HD Informationspavillon
08:35 1427 Schöntal > Wanderung Horst Karl Kunz, Klaus   
 Haas, Tre�punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
10:40 4920 Einführung: Wienerwald und Seefestspiele Mör-  
 bisch Anna-Elisabeth Hennrichs, > E06 EG
14:00 2485 Das Reich der Salier – Eine Zeit der Umwälzungen
 Peter Stetzelberger, > E07 EG
14:00 1172 Vortrag 3: Der menschliche Darm und seine Bedeu-
 tung für unsere Ernährung > Vortrag
 Prof. Dr. Dr. Hans-Günther Sonntag, > E06 EG
Freitag, 15. März
07:45 4342 Vom Erz zum Grobblech > Betriebsbesichtigung
 Jutta Krause, Tre�punkt: Hbf HD Informationspavillon
12:20 2297 Bilderwelt der Romanik II > Vortrag
 Armin Becker, > E06 EG
14:00 2412 Globale Herausforderungen und die Chancen 
 ihrer Bewältigung, Vortrag Dr. Manfred E. Matzdorf, E06  
 EG
15:40 2828 Straße der Romanik in Sachsen-Anhalt – Die   
 Südroute > Vortrag Karsten Schröder, > E06 EG

Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Evangelische KirchengemeindeHauptstr. 56, 69214 Eppelheim
Telefon 06221- 760027, E-Mail: pfarramt@ekieppelheim.de
www.ekieppelheim.de
Fr 08.03.     18.45 Uhr Kirchenchor
    20.15 Uhr Singkreis
So 10.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von Noah   
    Nofer Pfrin. Blázquez
    20.30 Uhr Meditation – Sitzen in der Stille
    o�en für Jedermann
Mo 11.03. 18.00 Uhr Werkkreis
   19.00 Uhr Förderkreis Kirchenmusik
   19.30 Uhr Kon�rmanden Elternabend aller Gruppen
   im Gemeindehaus
Di 12.03.  19.00 Uhr Vorbereitungstre�en Georgien-Reise
Mi 13.03. 10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfr. Schilling
  14.45.Uhr bis 18.00 Uhr Kon�rmandenunterricht in   
   Gruppen
   18.00 Uhr Frauenkreis
   18.00 Uhr Vorbereitung Kon�rmandenfreizeit
   19.00 Uhr Probe: Jugendposaunenchor
   20.00 Uhr Probe: Posaunenchor
Do 14.03. 14.00 Uhr Seniorentre�
   18.30 Uhr Bauausschuss
   19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Fr 15.03.  16.00 Uhr Picco-Pauli
  18.00 Uhr Teestube „ Pasta- Basta“
  18.45 Uhr Kirchenchor
  20.15 Uhr Singkreis
Wochenspruch zu Invokavit: 1. Johannes 3, 8
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.

Ev. Pfarramt Ö�nungszeiten:
MO, DI, FR 10-12 Uhr         MO und DO        16-18 Uhr

Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung am 14.03.2019
Der Vorsitzende des Kirchengemeinderats der Evangelischen Kir-
chengemeinde Eppelheim, lädt zur nächsten Kirchengemeinde-
ratssitzung am 14.03.2019 ein. Der ö�entliche Teil beginnt um 
19.30 Uhr. Die aktuelle Tagesordnung kann auf der Homepage 
der Kirchengemeinde (www.ekieppelheim.de) oder im Schau-
kasten vor dem Pfarramt eingesehen werden.

Neuigkeiten aus dem evangelischen Kirchenchor Eppelheim
Am Freitag, dem 29. März �ndet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des evangelischen Kirchenchores statt, im Anschluss 
an die Chorprobe ab 20:30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus 
(Hauptstr. 56). Thema wird unter anderem das 2019 zu feiernde 
130-Jährige Jubiläum des Kirchenchores sein. Eine Übersicht der 
Tagesordnungspunkte �ndet sich demnächst auf der Homepage 
der evangelischen Kirche Eppelheim und im Schaukasten vor der 
evangelischen Kirche.

„Unsere Kirche ist o�en! Treten Sie ein!“
Kirchen sind Orte, die Menschen die Möglichkeit geben, in der 
Stille zu sich zu kommen, sie sind Rastplätze und Oasen für die 
Seele, sie sind Orte für Menschen in Not und Orte der Besinnung 
– eben Orte, die zum gelingenden Leben helfen können und 
das nicht nur am Sonntag während des Gottesdienstes. Unsere 
Pauluskirche in Eppelheim ist (außerhalb der Schulferien) für Sie 
tagsüber geö�net: Von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30 
Uhr bis 18.00 Uhr und am Freitag von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr. 
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Genießen Sie die Stille inmitten des Trubels, entzünden Sie eine 
Kerze und nutzen Sie die Zeit für ein Gebet. Sollte die Kirche ein-
mal nicht zu den genannten Zeiten geö� net sein, dann scheuen 
Sie sich nicht und holen sich im Pfarramt (zu den Ö� nungszeiten) 
den Schlüssel für unsere Pauluskirche.

Goldene Hochzeiten
Wenn Sie ein Ehejubiläum wie Goldene oder Diamantene Hoch-
zeit begehen und aus diesem Anlass den Besuch des Pfarrers 
oder einen Dankgottesdienst feiern möchten, so bitten wir, dass 
Sie sich im Pfarramt melden.
Die Daten, die wir vom Rathaus der Stadt Eppelheim erhalten, 
sind leider nicht vollständig. Daher sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen.
Eine frühzeitige Meldung ist sehr hilfreich, da die Pauluskirche 
nicht zu jedem Zeitpunkt zur Verfügung steht. Umso früher Sie 
mit dem Pfarramt Kontakt aufnehmen, umso größer ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass wir Ihr Ehejubiläum an Ihrem Wunschtermin 
in der Pauluskirche feiern können.
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 760027. Die Ö� -
nungszeiten des Pfarramts sind Montag, Dienstag und Freitag 
jeweils 10-12 Uhr und Montag und Donnerstag 16-18 Uhr.

 
9RQ $VFKHUPLWWZRFK ELV 2VWHUVRQQWDJ 

Die 2. Woche der Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit steht unter dem 
Motto: „Eine Woche Zeit für meinen Energiehaushalt“. 

Für unser gewohntes Leben brauchen wir sehr viel Energie. Je effizienter und bewusster 
wir heizen, beleuchten oder kochen und je mehr Sonne und Wind wir dazu nutzen, desto 
besser für das Klima. Die Abstimmung der Heizung und das Lüftungsverhalten haben 
einen entscheidenden Einfluss auf den Energieverbrauch. Auch die Wahl des 
Stromversorgers bestimmt entscheidend die persönliche Ökobilanz.  
Um zu erkennen, wie stark wir uns auf energiebetriebene Alltagshelfer gewöhnt haben, 
hilft es wieder einmal die Treppe, statt dem Fahrstuhl, zu benutzen oder zusammen zu 
spielen anstatt vor dem Fernseher oder dem PC zu sitzen.  

Weitere Impulse für die aktuelle Woche gibt es im Schaukasten und unter 
www.klimafasten.de . 

 

HEINRICH SCHÜTZ 

Matthäu+-Passion 

MITWIRKENDE: 

SIMON LAYER (JESUS) 

SINGKREIS 

EPPELHEIM 

LEITUNG: 

OTMAR WIEDENMANN-

MONTGOMERY 

   

Der Singkreis Eppelheim führt die Historia des Leidens und 
Sterbens unseres Herrn und Heilandes Jesu Christi nach dem 
Evangelisten Matthäus, so lautet der Original-titel, an folgenden 
Tagen auf:
 - Sonntag, den 31. März 2019 um 18 Uhr im Rahmen der Musik 
in der Josephskirche in Eppelheim, Christophstraße 2, 69214 
Eppelheim
 - Sonntag, den 14. April 2019 um 15:30 Uhr in der Klosterkirche 
Stift Neuburg in Heidelberg-Ziegelhausen, Stiftweg 2, 69118 

Heidelberg
Die Worte Jesu singt der Bassist Simon Layer, Judas – Kim Boyne 
(Alt), Petrus – Andreas Bulling (Tenor), Pilatus – Jakob Zier (Tenor)
Pilati Weib – Hildegard Lacroix (Alt), Caiphas – Michael Sauer 
(Bass), Ancilla I – Cornelia Freitag (Sopran)
Evangelist und Leitung: Otmar Wiedenmann-Montgomery

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 09.03.  08.00 Laudes (Josephskirche)
   16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 10.03.  09.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 12.03.  08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
   18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Do. 14.03. 21.00 Nachtgebet in der Fastenzeit (Josephskirche)
Pfa� engrund
So. 10.03. 11.00 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 09.03. 18.00 Hl. Messe (Gemeindehaus Ev. Kreuzkirche)
Do. 14.03. 20.00 Fasten(aus)zeit (Alte Kirche)
Tre� punkte
Di. 12.03  14.00 Tre� en der Senioren (FH)
Do. 14.03.16.00 Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten
  kinder und 1. Klasse (FH)
  16.30 Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
  19.30 Kirchenchor (FH)
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, den 12. März, geschlossen.

Projektchor Osternacht
Auch in diesem Jahr wird die Osternachtsfeier am 20. April um 
21.00 Uhr musikalisch durch den Projektchor mitgestaltet. Zum 
Mitsingen ist jede und jeder mit Interesse an mehrstimmigem 
Chorgesang herzlich eingeladen. Es gibt drei Proben: Am 10. 
März und am 24. März, jeweils um 17.00 im Gemeindehaus St. 
Franziskus und am 7. April um 17.00 in der Christkönigskirche. 
Herzliche Einladung.

Neues Vortragekreuz für die Christkönigkirche
Viele Gottesdienstbesucher neh-
men es seit längerem wahr: das Vor-
tragekreuz in der Christkönigkirche 
ist irreparabel beschädigt. Nach 
einem Ideenwettbewerb wurde die 
Eppelheimer Künstlerin Nicole Wes-
sels mit der Neugestaltung des 
Kreuzes beauftragt. Der Entwurf 
greift die Gestaltung und das Mate-
rial der Christkönigkirche auf und 
zeigt die Christus� gur als Gekreu-
zigten und Auferstandenen. Die 

Anscha� ung des Kreuzes, das im Altarraum und in der Liturgie 
einen neuen Akzent setzen wird, ist aufgrund von Spenden aus 
der Gemeinde möglich.
Die Weihe des neuen Vortragekreuzes � ndet im Gottesdienst am 
ersten Fastensonntag, den 10. März um 9.30 Uhr in der Christkö-
nigkirche statt. In den darau� olgenden Sonntagsgottesdiensten 
am Samstag, den 16. März, am Sonntag, den 24. März und am 
Samstag, den 30. März folgen am Beginn der Gottesdienste 
jeweils kurze Betrachtungen des Kreuzes.  Foto: Klaus Gerling

„Augen-Blicke“ in der Josephskirche
In der Fastenzeit � ndet donnerstagabends um 21 Uhr in der Jose-
phskirche ein Nachtgebet statt – ein ca. 20-minütiger Impuls mit 
Liedern und Gebeten, mit Musik und Stille, mit Kerzenschein und 
besonderer Atmosphäre.
Alle Nachtgebete stehen unter dem Thema „Augen-Blicke“: Wir 
Menschen brauchen es, von anderen wahrgenommen und gese-
hen zu werden. Auch Gott blickt uns auf seine ganz eigene Weise 
an. Von solchen Augenblicken erzählen uns Autorinnen und 
Autoren der Bibel... von Augenblicken, in denen Gott uns Men-
schen tief in die Augen und ins Herz schaut.
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Das Nachtgebet �ndet an folgenden Terminen statt: 14., 21., 28. 
März u. 4., 11. April.

Seniorensitzung im Gemeindehaus
Anlässlich der Seniorensitzung 
des ECC im kath. Gemeindehaus, 
haben uns wieder zahlreiche 
Kundenspenden erreicht. Wir 
möchten die Gelegenheit nut-
zen und uns recht herzlich hier-
für zu bedanken. Allen Spender/
innen sagen wir hiermit ein 
Vergelt`s Gott.

Blick auf das Kuchenbu�et
Foto: Kath. Pfarrgemeinde St. 
Joseph

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben 
und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, 
anschließend Wachtturm-Studium anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium 
anhand der Bibel.Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein Bibel erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

DBG-Talentshow „Star Search“ am 15. und 16. März
Am Freitag und Samstag, 15. und 16. März 2019, ist es wieder 
soweit: In der Eppelheimer
Rudolf-Wild-Halle �ndet um jeweils 19.30 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) 
der diesjährige
Talentwettbewerb „Star Search“ statt. Das Motto der von der 
Kursstufe 1 des Dietrich- Bonhoe�er-Gymnasiums (DBG) organi-
sierten Castingshow wird bis Veranstaltungsbeginn
streng geheim gehalten und ist eine Überraschung für die 
Zuschauer. In dieser traditionsreichen Revue zeigen Schüler aller 
Altersgruppen ihr Können in beeindruckenden Tanz- und Musik-

darbietungen.
Die Karten für Erwachsene kosten 10 €, für Schüler 7 €. Karten 
gibt es in allen großen Pausen im DBG. Auch an der Abendkasse 
besteht noch die Möglichkeit, Karten zu erwerben. Hoher Unter-
haltungswert ist alljährlich garantiert; die Einnahmen helfen der 
Kursstufe 1, ihren Abiball zu �nanzieren. Die Kursstufe 1 und die 
Akteure freuen sich auf zahlreiche Besucher!
Text: Uta Fink Foto: Joachim Drosdzol

Freundeskreis des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Der Freundeskreis lädt alle Mitglieder und Interessenten zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung am 26.03.19 um 19 Uhr 
in den Besprechungsraum des DBG im 1. Stock ein. Auf der 
Tagesordnung stehen der Jahresbericht der Vorsitzenden, der 
Haushaltsbericht des Kassenprüfers, Entlastung und Wahl des 
Vorstandes sowie Kassenprüfers und die Besprechung von neuen 
Anträgen.
Der Freundeskreis möchte sich an dieser Stelle auch für die zahl-
reichen Kuchenspenden am Tag der O�enen Tür bei allen Eltern 
und Spendern*Innen herzlich bedanken. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Humboldt-Realschule

Humboldt-Realschule Eppelheim 
 
Anmeldetermine 
 
Liebe Eltern, 
 
die Anmeldung für das Schuljahr 2019/20 für die kommenden 5. Klässler findet an 
folgenden Terminen im Sekretariat statt: 
 
Mittwoch, den 13.03.2019 von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr 
Donnerstag, den 14.03.2019 von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr  
  

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

FESCH kompakt – Folge 3:
Gemeinschaft leben - Soziales Lernen und Selbstbewusstsein 
entwickeln an der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule
Die FESCH ist Lern– und Lebensraum für unsere Schüler/innen. 
Hochwertige Themen-Angebote an einem bzw. zwei Nachmit-
tagen sind an ihren Bedürfnissen orientiert. Durch zahlreiche 
Projekte und Aktionen erleben sie Gemeinschaft und werden in 
ihrem Selbstbewusstsein gestärkt. Wir leben Gemeinschaft im 
Laufe jedes Schuljahres auf allen Ebenen. Wir sehen heterogene 
Lerngruppen als Chance und Bereicherung. Guter Unterricht 
bedeutet für uns auch: voneinander und miteinander lernen, 
Stärken und Kompetenzen erkennen, Akzeptanz und Respekt 
leben und lernen.
In kooperativen Lernformen wie Projekt– und Werkstattunter-
richt, beim jahrgangsgemischten Unterricht oder auch unserem 
Patenklassen-Konzept zeigt sich das besondere Pro�l unserer 
Schule seit Jahren. Fest im Stundenplan der GMS-Klassen veran-
kert sind weitere Bildungsangebote wie Demokratie lernen, die 
Auseinandersetzung mit aktuellen Themen und der Klassenrat.
Mit zusätzlichen Angeboten zur Gewaltprävention und zur Stär-
kung des Selbstbewusstseins werden unsere Schüler in ihrer 
Entwicklung unterstützt. Wir sind „Gesunde Schule“ und fördern 
unsere Schüler/innen in den Bereichen Ernährung, Bewegung 
und Gesundheit.
Am Schuljahresende vergeben wir Sozialpreise an Schüler/innen, 
die sich besonders für die Klassen– und Schulgemeinschaft enga-
giert haben.
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Unsere Anmeldetermine:
Für die zukünftigen Erstklässler/innen:
Mittwoch, 20. März von 14.00 bis 17.00 Uhr und 
Donnerstag, 21. März von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Für die zukünftigen Fünftklässler/innen:
Mittwoch, 13. März 2019 von 14.00 bis 17.00 Uhr und 
Donnerstag, 14. März 2019 von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Gerne können Sie mit der Schulleitung einen individuellen Bera-
tungstermin vereinbaren. Rufen Sie uns einfach an (Telefon: 
06221-763301).  Foto:Marc Böhmann

Theodor-Heuss-Schule

Anmeldung der Schulanfänger an der Theodor-Heuss-Grund-
schule
Sehr geehrte Eltern,
im Schuljahr 2019/20 werden alle Kinder, die bis zum 30. Septem-
ber 2019 sechs Jahre alt sind, schulp�ichtig (1. Oktober 2012 – 30. 
September 2013). Die Eltern dieser Kinder erhalten ein Einla-
dungsschreiben. Bei Kindern, die nach dem 30. September 2013 
geboren wurden, haben die Eltern die Möglichkeit, einen Antrag 
auf vorzeitige Einschulung ihres Kindes zu stellen. Voraussetzung 
ist die Schulfähigkeit des Kindes.
Die Anmeldung der Schulanfänger �ndet an folgenden Terminen 
im Sekretariat/Rektorat der Theodor-Heuss-Schule statt:
Dienstag 19. März 2019 11.00-16.00 Uhr
Mittwoch 20. März 2019 9.00-14.00 Uhr
Dienstag 26. März 2019 9.00-12.00 Uhr

Schnuppertag an der Friedrich-Ebert-GMS Eppelheim
Am Dienstag, den 15.1.2019, waren alle 4.Klassen der Theodor-
Heuss-Grundschule zum Schnuppertag an der Friedrich-Ebert- 
GMS eingeladen.
Von 8.45 Uhr bis 9.15 Uhr waren Begrüßungen und Interviews 
im Musiksaal angesagt. Dort wurden wir in Gruppen eingeteilt. 
Danach gingen wir mit zwei Schülern der 8. Klasse zum Beru-
fe kennenlernen und eigene Stärken entdecken in den MNT-
Raum. Dazu sollten wir Bilder von verschiedenen Berufen pas-
senden Texten zuordnen. Jetzt durften wir in die große Pause 
auf den Schulhof. Nach der ersten großen Pause trafen wir uns 
am sogenannten „Roten Punkt“. Nun ging es weiter zum „Hot 
Spot“-Unterricht in das Klassenzimmer der 6b. Dort haben wir 
die Kindernachrichten angeschaut. Wenn jemand etwas sagen 
oder fragen wollte, wurde die Sendung angehalten. Als nächstes 
haben wir Experimente zu Luft und Fliegen gemacht. Anschlie-
ßend spielten wir mit einem Englischlehrer am Whiteboard ein 
Englisch-Spiel namens „Parts of the body.“ In dem Spiel ging es 
darum, dass man verschiedene Körperteile auf Englisch erken-
nen musste. Mit Musik ging es weiter. Der „Drum Cirde“ hat sehr 
viel Spaß gemacht. Es folgte eine zweite große Pause. Als letztes 
waren wir in der Schulküche wo wir verschiedene Lebensmittel 
gesucht haben. Diese durften wir in die Ernährungspyramide 
einordnen. Das klappte sehr gut, weil wir schon viel zu diesem 
Thema gemacht haben.
Am Ende trafen wir uns mit den anderen Gruppen und gingen 

zurück in unsere Schule. ES WAR EIN TOLLER TAG!!!!!!!
Lara Schwarz

Kath. Kindergarten St. Elisabeth
 

 

 

Samstag, 30. März 2019 
von 14-16 Uhr 

Mittwoch, 13. März 2019 von 9-10 Uhr 
Donnerstag, 14. März 2019 von 13-14 Uhr 

unter folgender E-Mail: st.elisabeth-flohmarkt@web.de  

7.- € +10% Umsatzbeteiligung 

 ©Heike Linke

Volkshochschule

vhs-Arbeitskreis Literatur – Gegenwartsliteratur
Anhand ausgewählter Titel aus den Jahren 2017 und 2018 von 
Robert Seethaler, Inger-Maria Mahlke, Juli Zeh und Abbas Khider 
werden unter der Leitung des Literaturwissenschaftlers Dieter 
Geyer Erzählstruktur, Erzählhaltung, Motivik, Darstellungsmodus 
und sprachliche Gestaltung des jeweiligen Romans genau in den 
Blick genommen. Der Arbeitskreis Literatur bietet an vier Abend-
Terminen ab Donnerstag, 14.3. viel Raum für die kritische Ausei-
nandersetzung mit diesen zeitgenössischen Werken namhafter 
Autorinnen und Autoren. Anmeldungen unter 06221-911 911 
oder online unter www.vhs-hd.de
vhs-Kurse: jetzt anmelden.
43111.02 Französisch A1.2
Ab 11.03., 18:15 – 19:45 Uhr, Chantal Bourbon-Reschke
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen
Ab 12.03., 18:15 – 19:45 Uhr, Ulrike Schindele
1219.01e Vortrag: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
Co., 03.04., 18:00 – 19:30 Uhr
3328 Karate – der Weg der alten Kampfkunst, Selbstverteidigung 
und Selbst-Bewusst-Sein
Ab 28.05., 19:45 – 20:45 Uhr, Daniel Lorenz
2411.02 Nähen modischer Kleidung
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 29.05., 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
3207.12 Yoga – Grundkurs
Ab 03.07., 20:00 – 21:30 Uhr, Susanne L. Mai
Infos und Anmeldung:
Volkshochschule Heidelberg, Bergheimer Straße 76
Tel. 0 62 21/911 911, info@vhs-hd.de, www.vhs-hd.de
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Villa Kunterbunt

 

 

Der Elternbeirat des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ organisiert� 

 9orsortierter 
KINDERFLOHMARKT 

� Alles rund ums Kind � 

Samstag, 09. März 2019 
von 14.00 ­ 16.00 Uhr 

�Einlass Schwangere �mit 0utterpass� � � %egleitperson ab ��.�� Uhr� 

 in der Rudolf­Wild­Halle (Turnhalle), 
Eppelheim 

  Fürs leibliche Wohl bieten wir selbstgebackene Kuchen, 
  Kaffee und Kaltgetrlnken an.   

  Der Erlös kommt natürlich den Kindern der 9illa Kunterbunt 
  zugute. 

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

22 gute Gründe für Grün - Die Grünen Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Gemeinderat
Zur Gemeinderatswahl am 26. Mai treten wir mit einer starken 
Liste an (in dieser Reihenfolge auf der Liste): Christa Balling-Günd-
ling, Martin Gramm, Isabel Moreira da Silva, Hubertus Mauss, 
Nika Weiss, Peter P�ästerer, Ann-Katrin Hönig, Stefan Bitenc, 
Sandra Waßner, Ste�en Bühle, Ersi Xanthopoulos, Dr. Christoph 
Girmond, Claudia Grau-Bojunga, Marc Böhmann, Linda Uchlier, 
Louis Desmond Nkong, Kerstin Back-Mitzkewitsch, Reinhard 
Debon, Stephanie Ae�ner, Dorothea Birkholz, Dr. Barbara Hen-
nig und Christian Müller-Gebhard sowie den Ersatzkandidaten 
Brigitte Arend, Dr. Wolfram Schmittel und Friedhelm Schwegler.
Heute möchten wir Ihnen folgende vier Kandidatinnen und Kan-
didaten kurz vorstellen:

Christa Balling-Gündling, 68 
Jahre alt, Gymnasiallehrerin/Pen-
sionärin, Listenplatz 1
Interessen, Mitgliedschaften, 
Hobbys: Joggen, Gartenarbeit, 
Lesen, Zeit für die Familie
Politischer Leitsatz: „Wenn du 
dich nicht für mich interessierst, 
verlasse ich dich – deine Demo-
kratie!“
Warum kandidiere ich? Eppel-
heim braucht starke Grüne, 
die sich für die Erhaltung der 
wenigen Grünzonen einsetzen. 
Eppelheim braucht mehr Sozi-
alwohnungen, um den sozialen 

Zusammenhalt zu festigen. Angesichts des Klimawandels müs-
sen wir ein Verkehrskonzept erarbeiten, dass es für Fußgänger 
und Radfahrer sicherer wird und damit Alternativen zum Auto 
verstärkt angeboten werden, u.a. durch eine Busverbindung zur 
S-Bahn, Carpools und Carsharing.
Der durch das ÖPP-Projekt lang nachwirkende Schuldenberg bis 
2033 muss abgebaut werden.

Peter P�ästerer, 50 Jahre alt, 
Konditormeister, verheiratet, 
drei Kinder, evangelisch, Lis-
tenplatz 6
Interessen, Mitgliedschaf-
ten, Hobbys:
Mitglied im Schützenverein 
Eppelheim, Chorleiter Posau-
nenchor Weinheim, 13 Jahre 
Elternbeirat in der Humboldt-
Realschule, 5 Jahre Elternbei-
ratsvorsitzender und Gesam-
telternbeiratsvorsitzender
Politischer Leitsatz: Man soll-

te Verantwortung übernehmen und nicht nur über die Zustände 
meckern.
Warum kandidiere ich?
Weil ich dafür eintreten möchte, dass Eppelheim eine liebens-
werte und lebenswerte Stadt bleibt und wird. Des Weiteren 
möchte ich die Schullandschaft in Eppelheim weiterhin beglei-
ten und zur Erhaltung beitragen.

Claudia Grau-Bojunga, 53 
Jahre, verheiratet, zwei Kinder, 
Yogalehrerin und Reformhaus-
fachberaterin, Listenplatz 13
Ho b bys / I nte re s s e n / M i t -
gliedschaften: Natur- und 
Umweltschutz, Mitglied im 
TVE, Abteilung Turnen; Mit-
glied bei Greenpeace, Mitglied 
beim NABU; Hobbys: Fahrrad 
fahren, Wandern
Politischer Leitsatz: Der 
Umweltschutz braucht eine 
Stimme!
Warum kandidiere ich? Ich 
möchte mich für den Erhalt 
und die Erweiterung der Nah-

erholungsgebiete rund um Eppelheim einsetzen. Außerdem 
möchte ich dafür sorgen, dass die Stadt Eppelheim sich mehr um 
ökologische Belange kümmert ( z.B. Müllvermeidung, Verbesse-
rung des Mikroklimas an stark versiegelten Flächen,...) Der Bahn-
damm als Grünzone muss erhalten bleiben. Die Hauptstraße soll 
für alle Eppelheimer attraktiv bleiben: Alle Verkehrsteilnehmer 
sollen die gleichen Recht haben.

Reinhard Debon, 55 
Jahre, Ausbildung: Dip-
lomgeograph und Land-
schaftsgärtner;
Tätigkeit: Hausmann und 
Gärtner, verheiratet, Lis-
tenplatz 18.
H o b b y s / I n t e r e s s e n : 
Angeln, Badminton, Fahr-
radfahren, wandern, rei-
sen, Naturschutz, Nabu
Mitglied: ASV Sportverein 

und ASV Früh Auf Angelverein (hier Jugendwart)
Politischer Leitsatz: Für Natur und Mensch
Warum kandidiere ich? Eppelheims Natur schützen, Außen-
darstellung Eppelheims aufwerten, das Industriegebiet als sol-
ches fördern und das Steueraufkommen durch Ansiedelung von 
Eigentümer geführten Betrieben mit Gewerbesteuereinkommen 
für die Gemeinde. Fotos: Bündnis 90/Die Grünen, OV Eppelheim
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CDU www.cdu-eppelheim.de

Liebe Eppelheimerinnen, liebe Eppelheimer, in den nächsten 10 
Wochen werden wir Ihnen die 22 Gemeinderatskandidatinnen 
und Kandidaten vorstellen, die in alphabetischer Reihenfolge auf 
der Liste der CDU um Ihre Stimmen am 26. Mai 2019 bitten:

Carmen Benda, 54 Jahre, verheira-
tet, zwei Kinder, Beamtin i.R. neben-
gewerblich tätig im eigenen
Reisebüro,
Interessen, ehrenamtliche Tätig-
keiten, Hobbys: Elternbeiratsvor-
sitzende der Friedrich-Ebert-Schule, 
Vorsitzende des Gesamtelternbei-
rats aller Eppelheimer Schulen, Mit-
hilfe beim Gottesdienst
im Haus Edelberg, Teilnehmerin des 
Gesprächskreises: „Kaum zu Glau-
ben“
Hobbys: Reisen, Schwimmen, Rad-
fahren, Spazieren gehen, ich züchte 

Sonnenblumen in unterschiedlichen Farben.
Politischer Leitsatz: Gute schulische Voraussetzung aller Kinder 
für einen perfekten individuellen Start ins Berufsleben.
Warum ich kandidiere? Mir ist es wichtig, dass Kinder eine gute 
Schulstruktur haben.
Stärken sollen gefördert werden, dass sie später als selbstbe-
wusste Jugendliche/Erwachsene einen Beruf erlernen. Familien 
sollen sich in Eppelheim wohlfühlen. Tatkräftiges, freiwilliges 
Engagement für Senioren.

Simon Stephan, 32 Jahre, verlobt, 
staatlich geprüfter Techniker für 
Mechatronik und Automatisierungs-
technik & Landwirt
Interessen, ehrenamtliche Tätigkei-
ten: stellv. Vorsitzender CDU Stadtver-
band Eppelheim
Mitglied im Motor-Sport-Club Eppel-
heim, Hilfsschö�e am Amtsgericht Hei-
delberg, Mitglied im Bauernverband 
Rhein-Neckar
Warum ich kandidiere? Mir ist es wich-
tig, dass Eppelheim auch in Zukunft 
eine

lebenswerte Stadt bleibt, in der sich alle Generationen von jung 
bis alt wohl fühlen und ihre Interessen ein o�enes Ohr �nden.
Dafür setze ich mich ein: Verkehrsinfrastruktur – Verbesserun-
gen (Fußgänger – Radfahrer – KFZ – ÖPNV),
zukunftsorientierte Flächennutzung (Grün�ächen – Naherho-
lung – Wohn-/Gewerbebebauung),
Digitalinfrastruktur – Ausbau (W-LAN HotSpots – digitale Infor-
mationsplattform uvm.),
solide und nachhaltige Finanzlage der Stadt.
Fotos: CDU OV Eppelheim
Wie laden ein:
„Haftung in Vereinen“ ist der Titel unserer nächsten ö�entli-
chen Monatsversammlung am Dienstag, 12.03.2019 um 19.30 
Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Franziskus mit Vorstellung der 
Gemeinderatskandidaten und dem Vorsitzenden Richter am 
Landgericht Karlsruhe, Andreas Staab.

Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

Die Liste für den Kreistag
Auf Einladung der Freien Wähler im Rhein-Neckar-Kreis trafen 
sich die Vertreter der Eppelheimer Liste mit der Plankstädter 
Liste und den Freien Wählern Oftersheim in Plankstadt, um Ihre 
Kandidaten für die Kreistagswahl im Wahlkreis 05 zu wählen. 
Kreisrat Gerhard Waldecker aus Plankstadt erö�nete den Abend 
mit einem Einblick in die Arbeit und die vielfältigen Aufgaben 

im Landkreis. Sein Hauptaugenmerk liegt auf dem Kreishaushalt, 
aber auch der ö�entliche Personennahverkehr, die beru�ichen 
Schulen, die Digitalisierung, die Abfallbeseitigung und die Kreis-
straßen gehören zu den vielfältigen Aufgaben des Landkreises, 
so Waldecker.
Die Anwesenden wählten Michael Seidling aus Oftersheim zum 
Versammlungsleiter. Nach einer Vorstellungsrunde der 9 Bewer-
ber aus den drei Gemeinden, deren Schwerpunkte in den Berei-
chen Schule und Vereine, in der Verbesserung der Lebenssituati-
onen von Behinderten und älteren Menschen, ÖPNV und ö�ent-
liche Haushalte liegen, wurden folgende Kandidaten geheim 
gewählt:
1. Gerhard Waldecker, 68, Rektor i.R., Kreisrat, Fraktionssprecher 
im Plankstädter Gemeinderat
2. Bernd Binsch, 51, Dipl.-Ing. Bauwesen, Fraktionssprecher im 
Eppelheimer Gemeinderat
3. Hermann Dolezal, 62, Bankkaufmann i.R., Oftersheim
4. Dr. Ulrike Klimpel-Schö�er, 69, Ärztin i.R., Gemeinderätin in 
Plankstadt
5. Thomas Graupner, 47, Finanz- und Versicherungsmakler, Eppel-
heim
6. Frank Weiß, 56, Arzt, Gemeinderat in Oftersheim
7. Ulrike Breitenbüchler, 71, Rentnerin, Gemeinderätin in Plank-
stadt
8. Elke Sommer, 44, Sachbearbeiterin BAföG, Eppelheim
9. Jochen Kühnle, 53, IT-Berater, Oftersheim
Ersatzkandidat Heinrich Haak, 70, Dipl.-Ing. FH, Oftersheim
Die gewählten Kandidaten sind in ihren Heimatgemeinden in 
vielfältiger Weise seit langen Jahren ehrenamtlich und in der 
Kommunalpolitik aktiv. Als parteiunabhängige Personen setzen 
sie sich stets für eine sachbezogene Lösung, frei von Parteiinter-
ressen, für das Allgemeinwohl ein.

von links: Hermann Dolezal (Freie Wähler Oftersheim), Gerhard Wal-
decker (Plankstädter Liste), Dr. Ulrike Klimpel-Schö�er (Plankstädter 
Liste), Frank Weiß (Freie Wähler Oftersheim), Ulrike Breitenbücher 
(Plankstädter Liste), Jochen Kühnle (Freie Wähler Oftersheim), Tho-
mas Graupner (Eppelheimer Liste), Elke Sommer (Eppelheimer Liste), 
Bernd Binsch (Eppelheimer Liste)  Foto: Eppli

FDP www.fdp-eppelheim.de

Die FDP Eppelheim trauert um einen Parteifreund
Herbert Rühlemann - 28.07.1942 – 20.2.2019
Herbert Rühlemann besuchte ab 1952 die Schule, Gymnasium in 
Eppelheim. Nach Bundeswehr, Studium der Nachrichtentechnik, 
Heirat, 2 Kinder und Tätigkeiten für Siemens an verschiedenen 
Orten. Ab dem Jahr 2000 verbrachte er den Ruhestand in Eppel-
heim. Seit 2004 war er Mitglied im Ortsverband der FDP in Eppel-
heim. Ab 2009 war er Schatzmeister oder zweiter Vorsitzende 
der FDP. Er war immer Kandidat für Gemeinderat und Kreistag. 
Mehrfach war er Landesdelegierter bei Parteitagen und Schatz-
meisterkonferenzen. Weiter unterstützte er den Ortsverband, 
indem er Mitglieder zu den FDP-Tre�en abholte und machte 
auch kleine Besorgungen für sie machte. Sehr genau führte er 
den Veranstaltungskalender der Partei und erinnerte die Partei-
freunde an wichtigen Termine, die er ohne Ausnahme besuchte. 
Er bildete sich ständig fort, vor allem politisch bei der Friedrich-
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Naumann-Stiftung. Besonders erstaunlich war, dass er selbst mit 
76 Jahren auf die Leiter stieg, um Plakate zu befestigen. Kein FDP 
–Wahlstand in der Hauptstraße war ohne ihn. Sein Keller war voll 
von FDP-Plakate. Die FDP war sein Lebensinhalt im Ruhestand, 
aber auch ein Familienmensch, der sich über seinen Enkel freute. 
Es machte ihm viel Freude die Urnen seiner Verwandten nach 
Eppelheim zu holen. Nun wird er zwischen ihnen liegen. Wir ver-
lieren einen leisen, beständigen Freund. Es ist ein schmerzlicher 
Verlust für den Ortsverband, aber auch für die ganze Partei. Sol-
che Persönlichkeiten, die da sind, wenn man sie braucht, werden 
immer seltener. Wir dürfen dankbar sein, dass er bei uns war, und 
wir werden ihm unsere Dankbarkeit bewahren.Die FDP Eppel-
heim wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Die Trauerfeier �ndet am 8. März 2019, 15 Uhr im Friedhof 
Eppelheim statt.

SPD www.spd-eppelheim.de

SPD Kreistagskandidaten legen 5 politische Kernziele fest

Nachdem die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD Ortsverei-
ne aus Eppelheim, Oftersheim und Plankstadt bereits nominiert 
wurden, trafen sie sich erstmals zum gemeinsamen Fototermin 
und zur Erstellung der politischen Ziele.

Unter der bewährten Sitzungsleitung der Eppelheimer Kreis- 
und Gemeinderätin Renate Schmidt wurden 5 Kernziele fest-
gelegt, welche die Kandidatinnen und Kandidaten für wesentlich 
hielten.

So wurde vom Oftersheimer Gemeinderat und Fraktionsspre-
cher Jens Rüttinger der zügige Ausbau für schnelleres Internet 
als ein wichtiges Ziel genannt. Dies sei nicht nur für die privaten 
Internetnutzer, sondern insbesondere auch für die ortsansässi-
gen Unternehmen notwendig, damit sie wettbewerbsfähig blei-
ben.

Der langjährigen Plankstadter Gemeinderätin Jutta Schneider 
liegt die Stärkung der Mobilität durch die Weiterentwicklung des 
ö�entlichen Personennahverkehrs am Herzen. Dabei gilt es vor 
allem den Ausbau des Bürgerbusses zu berücksichtigen, fügte 
der Plankstadter SPD Vorsitzende Dr. Jürgen Kegler an. Dies 
sei auch unter ökologischen Aspekten wichtig, um die Klimaziele 
erreichen zu können.

Als weiteres Kernziel hat man sich auf den Bau eines Radschnell-
weges nach Heidelberg festgelegt. Die Oftersheimer Gemein-
deräte Gudrun Wip�nger-Fierdel und Bernd Hertlein erklär-
ten, dass insbesondere Studierende und Arbeitnehmer diese 
Verbindung forderten um schneller und sicherer mit dem Rad 
nach Heidelberg zu kommen.

Jürgen Geschwill, der Eppelheimer SPD Vorsitzende und 
Gemeinderat und sein Stellvertreter im Ortsverein Egzon 
Fejzajsetzten sich insbesondere für die Förderung der Schul-
sozialarbeit und den Ausbau der Sport- und Jugendförderung 
ein. Die Freizeitgestaltung von Kindern und Jugendlichen sehe 
heute anders aus, als noch vor einigen Jahren, darauf müsse man 
reagieren.

Die Stärkung der P�egeinfrastruktur und der Ausbau alternativer 
Wohnformen für ältere Menschen z.B. Mehrgenerationenwohnen, 
brachten das Plankstadter SPD Vorstandsmitglied Irmgard 
Appel und Renate Schmidt als Stellvertretende Kreisvorsit-
zende der Arbeiterwohlfahrt ein. Aufgrund veränderter fami-
liärer Strukturen und das gestiegene Lebensalter der Menschen, 
müsse über neue Ideen zum Wohnen nachgedacht werden.

So konnten sich alle Kandidatinnen und Kandidaten, sowohl für 
die jeweiligen Belange ihrer Kommunen, als auch für ihre eige-
nen politischen Schwerpunkte in den Kernzielen wieder�nden.

Gemeinsam schloss man die Sitzung um noch die wärmenden 
Sonnenstrahlen für ein gemeinsames Foto zu nutzen.

 Foto: SPD Eppelheim

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

Der mehrfach ausgezeichnete Texter mit der ausgebildeten 
warmen Stimme gastiert mit seinem neuen Soloprogramm im 
Rahmen des 175-jährigen Jubiläum des AGV Eintracht – dessen 
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Dirigent er auch ist – im Sole D‘oro.
Warmherzig und gefühlvoll führt er durch den Abend und ent-
lässt uns schließlich mit einem Lächeln und einigen klugen 
Gedanken.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Einladung zum Vortrag

Mehrgenerationenwohnen - 

eine Antwort auf die 
alternde Gesellschaft?

Referentin:     Emine Yildirim ( Vorstand von habito e.V. - 

         Leitung Mehrgenerationenhaus Heidelberg)

Ort:          Katholisches Gemeindezentrum

Datum:          Montag, 18. März, 18 Uhr

Veranstalter:  AWO Eppelheim

Mehrgenerationenhäuser  sind Begegnungsorte,  an  denen das

Miteinander der Generationen aktiv gelebt wird. Sie bieten Raum für

gemeinsame  Aktivitäten  und  schaffen  ein  nachbarschaftliches

Miteinander in der Kommune. Mehrgenerationenhäuser stehen allen

Menschen offen – unabhängig von Alter  oder  Herkunft.  Jede und

jeder  ist  willkommen.  Der  generationenübergreifende Ansatz  gibt

den Häusern ihren Namen und ist Alleinstellungsmerkmal: Jüngere

helfen Älteren und umgekehrt. 

Sie gibt es nahezu überall in Deutschland. Bundesweit nehmen rund

540 Häuser am Bundesprogramm Mehrgenerationenhaus teil. 

Wir  würden  uns  sehr  freuen,  Sie  bei  dieser  informativen
Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

ASV Judo/Karate

Die Judo Abteilung des ASV-Eppelheim bietet kostenloses 
Schnuppertraining an !
Die Judo Abteilung des ASV-Eppelheim bietet allen nach den 
Faschingsferien, die an der Sportart Judo interessiert sind, die 
Möglichkeit zweimal ein kostenloses Schnuppertraining zu
besuchen.
Das Judo Training wird von fachkundigen Trainern geleitet, die 
im besitzt der A-Trainer Lizenz des Deutschen Sport undJudo 
Bundes sind.
Was ist überhaupt Judo : Jigoro Kano, der Begründer des moder-
nen Judo, hat diesem zwei Prinzipien untergeordnet :
„Sei-Ryoku-Zen-Yo“ (Bester Einsatz von Geist und Körper) „Ji-Ta-
Kyo-Ei“ (Gegenseitiges Helfen und Verstehen)
Judo ist ein Kampfsport nach wohlüberlegten, festen Regeln. 
Beim Judo können Kinder balgen und Aggressionen harmlos 
abreagieren, ohne dass bei dieser Form einer sportlichen
Betätigung jemand ernsthaft verletzt oder Schaden angerichtet 
wird. Judo ist eine olympische Sportart und wird in fast allen 
Ländern der Erde betrieben !
Dem Kinderjudo werden von Ärzten und Pädagogen besondere 
Werte zuerkannt. Die Kinder erhalten eine vielseitige, motori-
sche Ausbildung, ohne einseitig überfordert zu werden. Motori-
sche Grundeigenschaften wie Gewandtheit, Schnelligkeit, Kraft, 
Beweglichkeit und Ausdauer werden verbessert.
Die Kinder lernen in der Gruppe positives Sozialverhalten !  Die 
Fairness steht im Vordergrund. 

Das Judo Training �ndet in der Capri-Sonnen-Sport-Center Halle, 
im Gymnastik-Raum statt.
Die Judo Anfänger Trainingszeiten sind wie folgt :
Donnerstags 16:30 – 17:30 Uhr Kindergartenkinder 3 – 6 Jahre
Donnerstags 17:30 – 18:30 Uhr Kinder + Jugendliche 7 – 14 Jahre
Donnerstags 18:30 – 19:30 Uhr Erwachsene ab 15 Jahren
Weitere Infos zur Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, sind zu
erfragen bei Sven Lebküchner : Telefon : 0176 981 293 77, oder 
Mail : asv-judo-info@gmx.de
Homepage : www.asv-eppelheim.de  Foto:Eyüp Soylu

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Kulturcafé
Die Zeitungen sind z.Z. voll von Berichten über Fastnacht, das 
Kulturcafé läßt es sich nicht nehmen, ebenfalls Fastnacht zu 
feiern.
Für Essen und Trinken war bestens gesorgt. Selbst gemachte 
Salate, Würstchen, Baguette und Laugenstangen sorgten für die 
richtige Grundlage.
Es wurde viel gesungen und geschunkelt, natürlich durfte auch 
eine Polonaise nicht fehlen. Und es gab Büttenreden. Manchmal 
schlängelten sie sich an der Gürtellinie entlang, mal drunter, mal 
drüber. Das ist bei der Fastnacht immer wieder mal dabei. Die 
Männer, die nichts taugen, waren auch mal wieder ZieIscheibe, 
klar, ohne die Frauen läuft nichts.
Die Stimmung war gut und doch hatte der Berichterstatter das 
Gefühl, dass irgendetwas fehlte, und so hat er in alten Nummern 
der E.N. geblättert. Da war von gelungenen Auftritten des „Tanz-
kreises Spätlese“ die Rede. Wo bleibt der Nachwuchs, obwohl die 
erfolgreiche Tanzlehrerin immer noch dieselbe ist? Da werden 
Büttenreden erwähnt, die das alltägliche Leben, aber auch die 
Kommunalpolitik mit Witz und Tiefsinn aufs Korn nehmen. Da 
tauchen auch ein ganze Reihe Männernamen auf.
Wo sind bloß die Männer geblieben? Und was kann man tun?
Ein nicht nur närrisch gemeinter Vorschlag:
Wenn keine Ehemänner da sind: Gibt es vielleicht unter den Söh-
nen oder Enkeln Talente, die sich erst einmal auf einer kleinen 
Bühne erproben könnten? Den Pfarrer kann man nicht fragen, 
der ist auf der großen Bühne vertreten und Nachwuchs hat er 
auch keinen.
Hipphipphurra!
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Obst- und Gartenbauverein

Die Teilnehmer der Acht-Tages-Fahrt ins „Alte Land“ nach Stade 
tre�en sich zum Bilderabend am Mittwoch, den 13. März 2019 
um 18 Uhr im Restaurant Solo D’Oro.
Zum Schnitt der Ziergehölze laden der Obst- und Gartenbau-
verein und der Verein der Gartenfreunde am Samstag, 16. 
März 2019 um 13 Uhr auf dem Gelände der Gartenfreunde ein.

VKC Eppelheim

2. Bundesliga Männer, Stolzer Kranz Walldorf - VKC Eppel-
heim II 5728:5336. Der Abstieg ist rechnerisch immer noch 
nicht besiegelt, doch die Leistungen des VKC II geben zu keinerlei 
Ho�nungen mehr Anlass. Beim 5336:5728 in Walldorf erreichte 
nur Martin Wolfring Zweitliga-Niveau. Er war mit 1002 Kegeln mit 
Abstand der Beste. Außer ihm übertraf niemand die Marke von 
900 Kegeln. Auch Titelanwärter Stolzer Kranz Walldorf glänzte 
nicht, bester Akteur war Matthias Müller-Kurth mit 978 Kegeln. 
Die Eppelheimer gerieten durch die schwache Vorstellung von 
Christopher Hafen gleich mit 105 Kegeln in Rückstand. Er verlor 
gegen Müller-Kurth 105 Kegel. Auch bei Robin Loy lief es nicht, 
der für ihn eingewechselte Adrian Rupp spielte ganz gut. Martin 
Wolfring war 76 Kegel besser als Ivan Kovacic, aber das nützte 
auch nichts. Da Rot-Weiß Sandhausen II überraschend zu Hause 
gegen Karlsruhe verlor, kann Eppelheim mit zwei Siegen zu 
Hause gegen Mehlingen und in Sandhausen noch den letzten 
Platz verlassen, wenn die Konkurrenz mitspielt. Sembach, Rodal-
ben, Karlsruhe und Sandhausen II haben 12:20-Punkte, so dass es 
auch auf die direkten Vergleiche ankommen wird.
VKC II: Hafen 873, R. Loy/A. Rupp 397+454=851, Wüst 870, Wolf-
ring 1002, Meckler 854, L. Erni 886.
Termine:
Bundesliga Männer, Samstag, 12.30 Uhr: VKC Eppelheim - SG 
Ettlingen.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 16 Uhr: VKC Eppelheim II - SKC 
Mehlingen

DSKC Eppelheim

Bundesliga Frauen, FC Laufach - DSKC Eppelheim 2537:2530. 
Der Frust war groß beim DSKC Eppelheim nach dieser ganz 
knappen Niederlage. „Eigentlich wären die Mädels aus Laufach 
locker zu schlagen gewesen“, ärgerte sich Lisa Loy. Schon im 
Startpaar konnten die Eppelheimerinnen nicht überzeugen. Kat-
rin Pozarycki kam nur auf ganz schwache 390 Kegel, Natascha 
Harlacher bleib mit ganz guter Abräumleistung bei 421 hängen. 
28 Kegel Rückstand waren noch kein Beinbruch und im Mittel-
paar hatte der DSKC Vorteile. Malina Hassert bekam eine zweite 
Chance in der ersten Mannschaft und überzeugte auf ihrer ersten 
Bahn. Dann �el auch sie ab und spielte nur 187 Kegel drauf. Lisa 
Loy kam auf zufriedenstellende 448 Kegel, so dass das Schluss-
paar mit 13 Zählern Vorsprung auf die Bahnen ging. Laufachs 
beste Spielerin Melanie Waedt kam jedoch noch und sie ent-
schied letztlich das Spiel. Sie machte gegenüber Nicole Müller-
Stapf (mit 153 beste Eppelheimer Abräumerin) elf Kegel gut. Da 
Natalie Hafen einen rabenschwarzen Tag hatte und nur 113 Kegel 
bei neun Fehlern abräumte, ging das Spiel verloren. „Die sieben 
Kegel kann man überall suchen, aber ärgerlich und frustrierend 
ist es trotzdem“, sagte Loy. 
DSKC: K. Pozarycki 390, Harlacher 421, Hassert 421, Loy 448, 
Hafen 403, Müller-Stapf 447.
2. Bundesliga Frauen, SK DKC/KSC 81 Hockenheim - DSKC Eppel-
heim II 2802:2641. Keine Chance hatte der DSKC II beim Tabellen-
führer Hockenheim. Beste Spielerin war Monika Hafen mit ganz 
starken 481 Kegeln. „Wir hatten geho�t, dass Anja Klos ein biss-
chen dagegenhalten kann, auch wenn wir wussten, wie schwer 
das hier wird“, meinte Kim Herbold.  
DSKC II: Herbold 420, L. Heckmann 450, Kirchgessner 436, M. 

Hafen 481, Haase 414, Klos 440.
Termine:
Bundesliga Frauen, Sonntag, 14.45 Uhr: SG RW/BF Hemsbach - 
DSKC Eppelheim.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 13.30 Uhr: Post SV Ludwigshafen 
- DSKC Eppelheim II.

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

TVE-Läufer bei den Kreis-Langlaufmeisterschaften erfolg-
reich.

Am 23. Febr. fand der Wettkampf 
im Kurt-Schieck-Stadion in Neckar-
gemünd auf der Bahn statt. Aus-
richter war die LG Neckargemünd 
und drei Athleten vom TVE gingen 
an den Start. Über 3000 m ging 
Adriano ins Rennen mit seinem 
allerersten Wettkampf überhaupt. 
Er landete mit 11:49‘26“ erfolg-
reich auf dem 4.Platz. Hicham 
Zerrik verteidigte seinen Kreis-
meistertitel über 10 000 m mit 
38:40‘39“ souverän. Maximilian 
Walter startete ebenfalls über 10 
000 m, holte sich den 2.Platz und 
stellte gleich am Anfang der Sai-

son einen neuen Vereinsrekord mit 35:22‘08“ auf.
Es war ein überaus erfolgreicher Saisonstart für die Running Crew 
des TVE!  Foto:TVE

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte: Donnerstag, 28. Februar 2019
Verbandsliga (Männer): TV Eppelheim – SG Leutershausen II 
21:27 Niederlage im Topspiel
Wer auf Grund des verschobenen Tabellenbildes, das den TV 
Eppelheim aufgrund der mehr ausgetragenen Spiele über 
Wochen als Spitzenreiter sah, meinte, dass hier ein Meister-
schaftsfavorit heranwachsen würde, wurde im Topspiel der 
Verbandsliga am Donnerstagabend vor zahlreich erschienenen 
Zuschauern im Spiel gegen die zweite Mannschaft der SG Leu-
tershausen eines Besseren belehrt. Die Gäste gewannen in einem 
mitunter hochklassigen Spiel mit 21:27
(11:15) absolut verdient, weil sie über einen wurfgewaltigen 
Rückraum verfügten, den der TVE in den entscheidenden Phasen 
trotz guer Leistung von Torhüter Martin Kriechbaum nicht in den 
Gri� bekam. Zumal auch die Gäste mit Benjamin Gärtner einen 
Zerberus zwischen ihren Pfosten hatten, der wohl einer der bes-
ten in der Liga ist und ebenfalls einen Sahnetag erwischt hatte.
Dennoch konnten die Hausherren nach einigen Fehlwürfen zu 
Beginn mit 3:1 in Führung gehen und einen knappen Vorsprung 
bis zum 8:7 behaupten, doch dann waren die Gäste am Zug, 
erkämpften sich die Führung, die sie in den Schlusssekunden 
vor der Pause noch erhöhen konnten, weil der TVE nicht mehr 
durchschlagskräftig genug agierte (11:15).
Die zweite Halbzeit sollte besser werden, doch sie begann mit 
einem Fehlstart der Eppelheimer, drei beste Chancen wurden 
vergeben und so setzten sich die Bergsträßler Schritt für Schritt 
ab, da sie die sich bietenden Chancen eiskalt ausnutzten. 13:22 
betrug der größte Vorsprung, doch der TVE, unterstützt von 
einem nimmer müde anfeuernden Publikum, gab nie auf, und 
kämpfte sich allmählich wieder auf 5 Tore heran (19:24), denn 
dank einer o�eneren Abwehr geriet der Gast etwas ins Schwim-
men. Doch es war zu spät für eine Wende, die bessere Mann-
schaft feierte ihren Sieg, die unterlegene Mannschaft bekam von 
ihren Zuschauern für ihre aufopfernde Darbietung immerhin 
warmen Applaus. Während man auf Leutershausener Seite von 
dem besten Saisonspiel sprach, konnte man beim TVE nicht ganz 
zufrieden sein.
„Wir haben vieles richtig gemacht, die Deckung hat gut gear-
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beitet, aber die Würfe von Felix Hildenbeutel aus neun bis zehn 
Metern waren kaum zu verhindern“, meinte Sebastian Dürr. 
Robin Erb monierte das Angri�sspiel, das zwar wesentlich besser 
als in den Spielen zuvor gewesen sei. „Aber in so einem Spiel 
muss man alle Chancen nützen, wenn man als Sieger vom Platz 
gehen will. Das ist uns leider nicht gelungen und so geht der Sieg 
der Gäste in Ordnung.“ Die SG Leutershausen II hat nun wohl ihr 
Meisterstück gemacht
und wird sich in dieser Form den Aufstieg nicht mehr nehmen 
lassen. (we)
TVE: Kriechbaum, Brendel; Späth, Stotz (2), Föhr (3/1), Huckele, 
Hofmann, Sche�zek (4), Marz (2), Hess (2), Geier (2), Stroh (4), 
Sommer (2/2)
Vorberichte und kommende Spiele: Sonntag, 10. März 2019
A-Jugend(männlich) Bezirksliga: TSV Steinsfurt – ASG TSG Ein-
tracht Plankstadt/TV Eppelheim, 15.15 Uhr, Gymnasiumhalle in 
Sinsheim 1. Kreisliga (Männer): SC Sandhausen – TV Eppelheim II, 
15.45 Uhr, Hardtwaldhalle in Sandhausen

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Langlaufkurs der Leichtathleten im Schwarzwald
Nach dem großen Erfolg 
im letzten Jahr unter-
nahm die U10/U12 der 
TVE-Leichtathleten am 
24. Februar wieder einen 
Langlaufaus�ug in den 
Südschwarzwald. Bei 
Kaiserwetter und fast 10 
Grad plus fanden sich 
etwas mehr als 20 Kin-
der und Eltern am Bun-
desleistungszentrum 
Notschrei bei Freiburg 
zum Langlaufen unter 

Anleitung unserer Trainer zusammen. Die Schneeverhältnisse 
waren aufgrund der starken Schneefälle im Januar immer noch 
sehr gut, sodass die Teilnehmer intensiv die klassische Langlauf-
technik lernen konnten. „Der Skilanglauf im Winter ist eine her-
vorragende Ergänzung unseres Sommertrainings. Zum einen 
schult er die Arm-Bein-Koordination und das Gleichgewicht, zum 
anderen verbessert sich die Kapillarisierung (Durchblutung, 
Anm. der Redaktion) der Muskeln“, so unser U12-Trainer Michael 
Seeling, der selbst begeisterter Skilangläufer ist. Die Kinder und 
erwachsenen Anfänger lernten an verschiedenen Stationen die 
unterschiedlichen Lauf- und Abfahrtstechniken, sodass nicht nur 
die Abfahrt zur Mittagspause einwandfrei klappte, sondern die 
Teilnehmer auch verschiedene Runden auf den anspruchsvollen 
Wettkampfstrecken laufen konnten. Zum Abschluss hatten alle 
TVEler im Skistadion beim Fußballspielen mit Langlaufski – an 
einem Fuß (!) – großen Spaß und freuen sich auf den nächsten 
Kurs, der für den 24.3. terminiert ist. Text und Bild: TVE

TVE Frisbee

Aus der zweiten Liga auf den Frisbee-Thron
Heidees-Frauen (TV Eppelheim) gewinnen die Deutsche Meister-
schaft der ersten Liga
Am vergangenen Wochenende wurde die Deutsche Hallenmeis-
terschaft im Ultimate Frisbee ausgetragen. Die erste Liga der 
Frauen traf sich zum Finalwochenende in Leipzig. Dort konnte 
das Team aus Eppelheim für einen faustdicke Überraschung 
sorgen und brachte die Goldmedaille mit nach Hause. Nach 
mehreren Jahren Abwesenheit traten die Heidees Frauen 2019 
wieder erstklassig an und durften sich mit sieben anderen Top-
Teams messen. In der Saison 2018 scha�ten die Eppelheimer 
Sportlerinnen ungeschlagen den Wiederaufstieg aus der zweiten 
Liga. Ultimate Frisbee ist ein schneller Team-Sport, bei dem eine 
175 Gramm schwere Plastikscheibe durch Pässe in Richtung einer 
Endzone transportiert wird. Wird sie in der Endzone gefangen, 

bekommt das Team einen Punkt. Fällt die Scheibe auf den Boden 
oder wird abgefangen, wechselt der Scheiben-Besitz zum ande-
ren Team. Frauen und Männer spielen nicht nur getrennt, es gibt 
auch eine Mixed Division. Ultimate ist ein kontaktloser Sport, 
der auf allen Niveaus von Spaß-Teams bis zu Weltmeisterschaf-
ten ohne Schiedsrichter ausgetragen wird. Regelverletzungen 
werden zwischen den Spielerinnen geklärt, daher gilt Ultimate 
als eine der fairsten Sportarten weltweit und wurde 2011 vom 
Deutschen Olympischen Sportbund mit dem ‚Fair Play Preis des 
Deutschen Sports‘ geehrt.In der ersten Liga der Frauen zeichne-
te sich bereits am ersten Spielwochenende, das Ende Januar in 
Heidelberg stattfand, eine starke Leistung der Heidees ab. Mit 
drei Siegen in fünf Spielen rückte das Saisonziel Klassenerhalt in 
greifbare Nähe. Lediglich in den Spielen gegen die amtierenden 
Hallenmeisterinnen aus Marburg/Gießen und die amtierenden 
Deutschen Meisterinnen auf dem Rasen aus Mainz mussten sich 
die Heidees denkbar knapp geschlagen geben. Die Partien gin-
gen mit 11:12 und 13:14 mit jeweils einem Punkt im sogenannten 
‚Universe Point‘ verloren.Auch der Start in das Finalwochenende 
gelang. Gegen die später drittplatzierten Hucks aus Berlin konn-
ten die Heidees komfortabel mit 15:10 gewinnen. Das Halb�nale 
ging noch deutlicher an die Eppelheimerinnen. Mit einem 15:8 
Erfolg gegen Marburg/Gießen sicherten sie sich den Einzug ins 
Finale. Dort warteten die bislang ungeschlagenen Mainzerinnen.
In einem heiß umkämpften Spiel auf höchstem Niveau gerieten 
die Heidees früh in einen Ein-Punkt-Rückstand. In einer Auszeit 
vor dem entscheidenden Punkt zur Halbzeit stimmte Trainerin 
Anja Folberth ihr Team mit den Worten „das ist unsere Halbzeit“ 
ein. Daraufhin entschieden die Eppelheimer Sportlerinnen den 
Punkt für sich und gingen in Führung. Nach Ablauf der 45 o�-
ziellen Spielminuten ging das Spiel bei einem Stand von 13:13 
wiederum in den letzten entscheidenden Punkt. Nach vielen feh-
lerfreien Punkten zeigten beide Teams im Universe Point Nerven 
und verloren mehrmals die Scheibe. Schlussendlich gelang es 
den Eppelheimerinnen, den letzten Punkt sicher zu fangen und 
sich erstmals den Titel-Traum zu erfüllen.
Auch die Männer des TVE präsentierten sich stark und konnten 
die erste Liga als drittplatziertes Team abschließen. Damit kann 
die Frisbee-Abteilung des TV Eppelheim sehr zufrieden und opti-
mistisch in die anstehende Rasen-Saison starten. Dort sind die 
Heidees Frauen und Männer ebenfalls in der ersten Liga vertre-
ten. Wer den fairsten Sport der Welt für sich entdecken möchte, 
ist herzlich zum Training eingeladen – Vorkenntnisse sind nicht 
nötig. Jeden Dienstag und Donnerstag �iegen ab 19.45 Uhr auf 
dem Gelände des TVE die Scheiben. 

Foto:TVE

TVE Gesundheitssport

Der TVE hat eine Walking-Gruppe!
Seit einiger Zeit gibt es diese Gruppe mit vielen Aktiven, die von 
Carsten Hildebrand geleitet wird. Der Sport ist für jeden/jede, 
egal wie alt oder jung, geeignet. Was ist Walken? Es ist ein etwas 
schnelleres Gehen (Walking), bei dem die Arme mitgenommen 
werden und damit der Schultergürtel gestärkt wird, der Rücken 
auch und natürlich die Beine. Eine Variante ist das Nordic-Wal-
king. Dabei benutzt man Stöcke, ähnlich wie beim Wandern, um 
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kraftvoller vorwärts zu kommen. In unserer Gruppe kann man 
beides machen.

Wer Interesse hat, kommt einfach mal 
vorbei zum Schnuppern. Wir starten 
jedenDienstag um 18Uhr vom 
Sportplatz, Kirchheimer Str. 100. Zu 
Beginn machen wir Lockerungsgym-
nastik mit Carsten und anschliessend 
gehen wir ca. 1 Stunde lang um die 
Felder auf befestigten Wegen zurück 
zum Sportplatz. Danach fühlt man 
sich richtig munter und zufrieden, 
weil man etwas für seine Fitness 
getan hat!  Foto:TVE

VdK

Der VdK Ortsverband Eppelheim lädt seine Mitglieder zur Haupt-
versammlung mit Wahlen am Samstag, den 16. März 2019 um 16 
Uhr ins Gasthaus „Soll d‘oro“ recht herzlich ein. 

Tagesordnungspunkte sind folgende:
TOP 1: Erö�nung und Begrüßung
TOP 2: Totengedenken
TOP 3: Bericht des Schriftführers
TOP 4: Bericht des Kassiers
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer
TOP 6: Entlastung der gesamten Vorstandschaft
TOP 7: Bestellung eines Wahlvorstandes
TOP 8: Neuwahlen der Vorstandschaft
TOP 9: Verschiedenes

Wünsche und Anträge zu TOP 9 können bis zum 15.03. beim 
1. Vorsitzenden Otto Klinger vorgebracht werden, Telfon: 
06221/765577.
Auf ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft

Informationen, Kulturelles

Polizei

Veranstaltungshinweise:
Vorsicht, Abzocke!
Die Polizei gibt Tipps zum Schutz vor Telefonbetrügern
Einladung zur Informationsveranstaltung am 29.03.19, 15 Uhr
Stadtbücherei Heidelberg, Poststr. 15, 69115 Heidelberg, Hilde-
Domin-Saal, Einlass 14.30 Uhr

Tatort Internet
Schutz, Prävention und Ausblicke im Web 3.0
Donnerstag, 4. April 2019, 18.00 – 20.00 Uhr Stadtbücherei Hei-
delberg, Hilde-Domin-Saal
Informationsveranstaltung für Surfer, User und alle interessierten 
Menschen.

Landespolizeiorchester Baden-Württemberg
„Cinema in Concert“ – Ein buntes Orchester in einer bunten Stadt 
– mit Stargast Sascha Krebs
29 Musikerinnen und Musiker aus zehn Nationen, in der klassi-
schen Besetzung mit Blechbläsern, Holzbläsern und Schlagzeug-
gruppe werden u.a. Filmmusik aus verschiedenen Jahrzehnten 
erklingen lassen. Ganz nebenbei kann man so auch erleben, dass 

Integration mit der Kraft der Musik gelingen kann.
Das Capitol Mannheim und das Polizeipräsidium Mannheim 
laden Sie herzlich zu diesem Bene�zkonzert ein.
Karten sind unter www.capitol-mannheim.de erhältlich.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Betreuungsrecht – Infoveranstaltung am 20. März im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg
Die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises bietet in 
Zusammenarbeit mit den Betreuungsvereinen ARV und SKM 
eine Einführung in die rechtlichen und medizinischen Fragestel-
lungen einer rechtlichen Betreuung bzw. einer Bevollmächtigung
an.
Die Veranstaltungsreihe beginnt am Mittwoch, 20. März 2019, 17 
Uhr und �ndet ebenso an den drei darau�olgenden Mittwoch-
abenden statt. Tagungsort ist das
Landratsamt in der Kurfürstenanlage 38 - 40 in 69115 Heidelberg.
Wer Fragen hat oder sich zu dieser Veranstaltungsreiche anmel-
den möchte, kann dies per E-Mail an Betreuungsbehoerde@
rhein-neckar-kreis.de oder telefonisch unter 06221 522 2500 tun.

Hantavirus-Erkrankungen können ansteigen
Für das Land Baden-Württemberg wird aufgrund des trocke-
nen Sommers 2018 und der daraus resultierenden guten Buch-
eckern-Ernte - sogenannte „Buchenmast“ - mit einem erhöhten 
Aufkommen von Hantavirus-Erkrankungen gerechnet. 
Hantaviren werden über Rötelmäuse verbreitet, die das Virus 
über Kot und Urin ausscheiden. Hauptnahrungsquelle der Rötel-
mäuse sind Bucheckern. Nach dem trockenen Sommer 2018 
waren die Buchen besonders stark mit Bucheckern behangen. 
Diese sogenannte Buchenmast begünstigt die Vermehrung von 
Rötelmäusen.
Eine Hantavirus-Erkrankung beginnt meist ähnlich wie eine Grip-
pe mit plötzlich einsetzendem hohen Fieber. Hinzu kommen 
Kopf- und Gliederschmerzen sowie Bauchschmerzen. Bei einem 
Teil der Erkrankten entwickelt sich ein Nierenversagen (Nephro-
pathia epidemica), das dialysep�ichtig werden kann, sich jedoch 
in der Regel zurückbildet.
Landesweit wurden bislang 36 Fälle gemeldet, im gleichen Zeit-
raum 2018 waren es nur sechs. „In Heidelberg und dem Rhein-
Neckar-Kreis gab es bislang nur eine nachgewiesene Erkran-
kung“, so Dr. Anne Kühn, Ärztin im Gesundheitsamt im Landrat-
samt Rhein-Neckar-Kreis, das auch für den Stadtkreis Heidelberg 
zuständig ist. „Wir wollen natürlich, dass das so bleibt“, so die 
Ärztin weiter. „Daher empfehlen wir vorbeugende Schutzmaß-
nahmen.“ 
Ein erhöhtes Infektionsrisiko besteht überall dort, wo Rötelmäu-
se vorkommen - insbesondere bei Tätigkeiten, bei denen Staub 
aufgewirbelt werden kann. Dies betri�t vor allem Holzarbeiten 
im Wald und Garten sowie das Reinigen von Kellern, Schuppen, 
Scheunen und Ställen. 
Aktuell steht weder ein Impfsto� noch eine Erreger spezi�sche 
Therapie zur Verfügung. Die Vermeidung des Kontakts mit Aus-
scheidungen von Nagern ist die wichtigste Maßnahme zur Infek-
tionsverhütung. Hierzu sollten mögliche Futterquellen wie in der 
Wohnumgebung beseitigt und bereits angesiedelte Nagetiere 
bekämpft werden. 
Als zusätzliche Vorbeugungsmaßnahme sollten mit Staub ver-
unreinigte Flächen vor der Reinigung befeuchtet werden. Die 
Entsorgung zuvor desin�zierter Nagerausscheidungen vermin-
dert das Expositionsrisiko. Bei allen Tätigkeiten, bei denen Staub 
eingeatmet werden könnte, wird das Tragen von Staubschutz-
masken und Einmalkitteln empfohlen. 
Rückfragen beantworten die Hausärztinnen und Hausärzte in der 
Region oder Dr. Anne Kühn unter Tel. 06221-5221827.

Straßenbauamt: Saukopftunnel an der B 38 wegen techni-
scher Überprüfungen sowie Wartungs- und Reparaturarbei-
ten in der Woche vom 11. bis 16. März nachts vollgesperrt
Der Saukopftunnel an der Bundesstraße (B) 38 Weinheim – Birke-
nau muss wegen technischer Überprüfungen sowie Wartungs- 



Eppelheimer Nachrichten · 8. März 2019 · Nr. 10    |    17 

und Reparaturarbeiten von Montag, 11. März 2019, bis Samstag, 
16. März 2019, jeweils nachts von 20 Uhr bis 5 Uhr voll für den 
Verkehr gesperrt werden. Ab Samstag, 16. März, gegen 5 Uhr 
morgens wird der Tunnel voraussichtlich wieder für den Verkehr 
freigegeben, teilt das Straßenbauamt des Rhein-Neckar-Kreises 
mit. Die Umleitung erfolgt jeweils über die Landesstraße (L) 3408 
(alte B 38) und wird ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für diese Maß-
nahme gebeten. 
Eine Übersicht über alle geplanten Tunnelsperrungen im Rhein-
Neckar-Kreis gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/strassen-
tunnel.

Einfach mal „Danke“ sagen! 
Am Freitag, 8. März ist der Internationale Frauentag
Im Jahre 1911 gingen erstmals Frauen in Deutschland zum Frau-
entag auf die Straße, um für ihre Rechte zu kämpfen. Seitdem 
hat sich viel verändert, aber noch immer bestehen Ungerechtig-
keiten und Diskriminierung. Frauen auf der ganzen Welt machen 
am 8. März mit Veranstaltungen, Feiern und Demonstrationen 
darauf aufmerksam. Denn, so steht es im Grundgesetz, Frauen 
und Männer sind gleichberechtigt. 
Zu diesem Anlass wird die Gleichstellungsbeauftragte des Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Susanne Vierling, am Weltfrauen-
tag allen Besucherinnen der Außenstelle des Landratsamts in 
Weinheim, Röntgenstraße 2 mit einer kleinen Aufmerksamkeit 
gratulieren. Die Gleichstellungsbeauftragte freut sich über regen 
Besuch. 

Tierschutzpreis 2019 ausgeschrieben – Bewerbungen bis 
zum 17. Mai 2019 möglich
Das Land Baden-Württemberg will mit dem aktuell ausgeschrie-
benen Tierschutzpreis 2019 wieder herausragende und nachhal-
tige Leistungen im Bereich des Tierschutzes würdigen. Gleich-
zeitig soll der Preis andere motivieren, sich auf diesem Gebiet 
einzubringen. Bewerbungen sind bis zum 17. Mai 2019 möglich. 
Den Tierschutzpreis Baden-Württemberg schreibt das Ministeri-
um für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz alle zwei Jahre 
aus. Er ist mit 7.500 Euro dotiert. Der Preis ist teilbar. Es werden 
herausragende, nachhaltige Leistungen von Bürgerinnen und 
Bürgern und beispielhafte, innovative Projekte auf folgenden 
Gebieten gewürdigt: Besonders tiergerechte Haltung von Tieren, 
Ehrenamtliches Engagement beim Schutz von Tieren, Ö�entlich-
keitsarbeit im Tierschutz, Tierschutzgerechte Ausbildung oder 
Beschäftigung von Tieren und besonderes tierschützendes Enga-
gement im pädagogischen Bereich.
Vorschläge und Bewerbungen mit Begründung, warum dieser 
Vorschlag den Tierschutzpreis Baden-Württemberg verdient hat 
und preiswürdig ist, können bis zum 17. Mai 2019 beim Ministeri-
um für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Postfach 10 34 
44, 70029 Stuttgart oder per E-Mail an tierschutz-preis@mlr.bwl.
de eingereicht werden.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Die Haus- und Straßensammlung 2018 des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V., Bezirksverband Nordbaden, konn-
te inzwischen abgeschlossen werden. Der Vorsitzende Axel E. 
Fischer, MdB, zeigte sich sehr erfreut über das Sammelergebnis in 
Höhe von 133.508 Euro. Im Vergleich zum Vorjahr stellt dies eine 
Steigerung um mehr als 10 % dar. Bezirksgeschäftsführer Volker 
Schütze äußerte seinen Dank gegenüber den vielen Sammle-
rinnen und Sammlern. Schulklassen, Freiwillige Feuerwehren, 
Bundeswehr und Reservisten sowie weitere Gruppen und Ver-
eine haben für den Volksbund Geld gesammelt. Auch einzelne 
Jugendliche haben ihre freie Zeit genutzt, um in ihren Orten um 
eine Spende für den Volksbund zu bitten. Der Volksbund zeigte 
sich auch gegenüber Spenderinnen und Spendern dankbar.

Sonstiges

14. Tag der o�enen Töpferei bei KIT – Kunst In Ton
Nicole Wessels, Humboldtstr. 9, 69214 Eppelheim

Bundesweite Aktion der Töpfereien und Keramikateliers – 
Eppelheimer Töpferei am Wochenende 9. + 10. März geö�net

Die deutschen Keramiker 
möchten aufklären: Das 
Handwerk des Töpferns ist 
zwar das älteste der Welt, 
doch heute führt der Weg 
der Menschen eher in den 
Baumarkt als zum Töpfer: 
Fliesen, Waschbecken und 
Kachelöfen, Geschirr, Kannen 
und Backformen, Skulpturen 
und Kunstwerke sind seit 
Menschengedenken hand-
gefertigte Produkte gewe-
sen. Heute erhalten gut 650 
Töpfereien dieses Können, 
entwickeln es weiter und 
präsentieren sich jährlich am 
zweiten Wochenende im 
März.
So auch die Eppelheimer 
Keramikmeisterin Nicole 
Wessels, die vor 20 Jahren 
ihre Werkstatt KIT – Kunst in 
Ton gründete und dort Kunst 
und Gebrauchskeramik von 
Meisterhand produziert. In 
der Humboldtstr. 9, 69214 

Eppelheim erzeugt sie moderne, funktionale Gebrauchskeramik, 
die international Käufer �ndet. Ihre Skulpturen erwerben Samm-
ler aus ganz Deutschland.
Mit einem Blick in die Werkstatt und den Brennofen, dem Bema-
len von Geschirrteilen und Töpfern für Kinder (nach Anmeldung 
unter www.kunstinton.COM) sowie Ka�ee und Tee aus handge-
drehten Tassen führt die Künstlerin in ihre Tätigkeit und Kunst-
werke ein. Als Gast stellt der Maler Volker Neutard aus.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




